
Staufenberg • Hann. Münden Donnerstag, 4. Juli 2013

Trecker,SchlepperundTraktoren(146):einMasseyFergusonvon1985

Christian Bolse (42) aus
Lippoldshausen ist seit drei Jah-
ren Zweitbesitzer des Traktors.
Er nutzt den Schlepper für Grün-
flächenbearbeitung und Brenn-
holzbeschaffung. Dieses Modell
gibt es baugleich in Blau als Ko-
produktion von den Firmen Lan-
dini und Eicher. (zpy)

Typ: 254
Hersteller:Massey Ferguson
Baujahr: 1985
PS: 45
Höchstgeschwindigkeit: 30
Kilometer pro Stunde.
Besonderheiten: Kabinenüber-
dachung. Foto: Siebert

Fotos zumThema gibt es auf
http://zu.hna.de/Trecker2013
undhttp://zu.hna.de/Trecker2012

Staufenbergs Bürgermeister
Volker Zimmermann sagt,
sollte sich ein Investor finden,
werde die Verwaltung ihn in
jeder Form unterstützen. Bei
dem alten Kindergarten – das
Grundstück gehört der Ge-
meinde – sei das Problem, dass
zuvor das Gebäude abgerissen
werden müsste. Ein Gebäude-
sachverständiger hatte näm-
lich ermittelt, dass die Kosten,
das Gebäude zu sanieren, ei-
nen Neubau übersteigen. Ein
Grundstücksverkauf käme
also nur dann in Frage, wenn
die Gemeinde nicht für die Ab-
bruchkosten aufkommen
muss, meint Staufenbergs
Bürgermeister. Sonst wäre es
ein Verlustgeschäft. (kri)

nicht gelungen, so dass sie die
Praxis – einschließlich der me-
dizinischen Geräte – ausge-
räumt habe. Da die Räume in
dem Fachwerkhaus relativ
klein und nur über eine steile
Treppe zu erreichen sind, wer-
de es schwer sein, dafür einen
Nachfolger zu finden, meint
Carsten Teller. Daher gehe sei-
ne Überlegung dahin, einen
Investor zu finden, der bereit
ist, in Uschlag neu zu bauen.
Das Grundstück, auf dem der
alte Kindergarten steht, käme
beispielsweise dafür in Frage.
Sein Wunsch: In einem Wohn-
gebäude mit altengerechten
Wohnungen könnten Räume
für eine Zahnarztpraxis vorge-
sehen werden.

sei zahnmedizinisch „fast voll-
versorgt“, teilt die Pressespre-
cherin der KZVN, Elke Steen-
block-Dralle, mit. Bei dieser
Bewertung berücksichtige die
Vereinigung, dass die bisheri-
gen Patienten von Bozena Kal-
lok in Nachbardörfern – Nies-
te, Landwehrhagen und Heili-
genrode – Zahnärzte finden.
Allerdings setzt das voraus,
dass man entweder eine Fahr-
gelegenheit hat oder sich in
den Bus setzen muss, um die
Praxis zu erreichen.

Carsten Teller, Ortsbürger-
meister von Uschlag und Dahl-
heim, weiß, dass sich Ärztin
Kallok sehr bemüht hat, einen
Nachfolger für ihre Praxis zu
finden. Leider sei das aber

STAUFENBERG. Seit Juni gibt
es in der rund 8000 Einwoh-
ner zählenden Gemeinde
Staufenberg nur noch einen
Zahnarzt. Das ist Dr. Rüdiger
Lehmann, der in Landwehrha-
gen praktiziert.

Seine Kollegin, Zahnärztin
Bozena Kallok, die Jahrzehnte
in der Praxis in der Mündener
Straße 2 in Uschlag ihre Pa-
tienten versorgt hat, ist in den
Ruhestand gegangen.

Die zahnärztliche Versor-
gung sei in der Gemeinde den-
noch ausreichend, meint die
Kassenzahnärztliche Vereini-
gung Niedersachsen (KZVN).
Der Landkreis Göttingen, und
nur der werde betrachtet,
nicht Staufenberg gesondert,

Nur noch ein Zahnarzt
Ärztin Kallok ist in Ruhestand, jetzt ist Dr. Lehmann der einzige in Staufenberg

schen Kommunalwahlgesetz
bestimmt der Rat den Tag der
Wahl.

Nachdem der Niedersächsi-
sche Landesrechnungshof im
Frühjahr in seinem Bericht
„Auswirkungen der demogra-
phischen Entwicklung auf den
Bestand von Grundschulen“
kritisiert hat, dass in Staufen-
berg eine Schulbezirkssatzung
fehlt, hat die Gemeindever-
waltung eine Satzung erarbei-
tet, die nun vom Rat beschlos-
sen werden soll.

Nach Auskunft von Jörg
Brickmann, Leiter der Haupt-
verwaltung und Allgemeiner
Vertreter des Bürgermeisters,
ändere sich für die Staufenber-
ger Kinder in der Praxis
nichts.

Resolution des Rates
Auch die Resolution zum

Erhalt der Schulstandorte hat
den Prüfbericht als Hinter-
grund. Darin schlägt der Lan-
desrechnungshof der Gemein-
de Staufenberg vor, eine ihrer
beiden Grundschulen zu
schließen. Der Grund seien
die sinkenden Schülerzahlen.
Dies lehnt die Gemeinde als
Schulträger ab.

Ein weiteres Thema der Sit-
zung ist die Windkraft in Stau-
fenberg. (ems)

STAUFENBERG.Die Löschwas-
serversorgung der Gemeinde
Staufenberg, der Termin für
die Bürgermeisterwahl 2014,
eine Resolution zum Erhalt
der beiden Schulstandorte in
Landwehrhagen und Uschlag
sowie Anträge von SPD und
CDU zum Erhalt eines Lebens-
mittelmarktes in Uschlag ste-
hen auf der Tagesordnung der
öffentlichen Sitzung des Rates
der Gemeinde Staufenberg am
heutigen Donnerstag. Beginn
ist um 18.30 Uhr im Großen
Sitzungssaal des Rathauses in
Landwehrhagen.

Ein weiteres Thema sind
Veränderungen in den Aus-
schüssen, nachdem der frühe-
rer CDU-Ratsherr Helmut
Schauf zusammen mit der
Fraktion der Grünen im Rat
eine Gruppe bildet (wir berich-
teten).

Schauf war nach seinem
Nein zur Ansiedlung eines
Netto-Marktes in Landwehrha-
gen aus der CDU-Fraktion aus-
geschlossen worden.

Bürgermeisterwahl
Als Termin für die Direkt-

wahl der Bürgermeisters im
kommenden Jahr in Staufen-
berg steht der Tag der Europa-
wahl am 25. Mai zur Diskussi-
on. Nach dem Niedersächsi-

Rat tagt zu Schulen
und Brandschutz
Sitzung heut ab 18.30 Uhr im Rathaus

Weitere 3889 Euro sollen in
Staufenberg für die Umrüs-
tung der vorhandenen Stra-
ßenbeleuchtung auf LED-
Technik verwendet werden.
1750 Euro gehen an einen Pri-
vathaushalt, der im Zuge einer
geplanten Dachsanierung das
alte Dach demontieren und
ein neues mit Aufsparrendäm-
mung ausstatten will.

Der EAM-Regionalaus-
schuss hat für KIimaschutz-
vorhaben im Raum Göttingen
insgesamt 175 000 Euro bewil-
ligt. (kri)

STAUFENBERG. Die Gemein-
de Staufenberg kann sich über
exakt 24 723 Euro freuen. Das
Geld erhält die Kommune von
der EAM Energieeffizienz Ak-
tiv Mitgestalten. Das ist eine
als gemeinnützig anerkannte
Gesellschaft, die Klimaschutz
in Stadt und Landkreis Göttin-
gen fördert. Das Geld für die
Staufenberger ist für die An-
schaffung neuer, energiespa-
render LED-Lampen in der
Sporthalle in Landwehrhagen
bestimmt, teilt die Eon Mitte
AG mit.

Gemeinde erhält Geld
für Energiesparlampen

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm

Eis
• In den Sorten Classic oder Mandel
•440-ml-Packung • 1 l = 4.03
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Donnerstag, 4. Juli bis Samstag, 6. Juli

TIEFGEFROREN

Kaffee Nr. 1
•500-g-Packung
• 1 kg = 7.58

3.794.99

- 24 % !
seit 1.7.

Edamer,
in Scheiben
•400-g-Packung
• 1 kg = 4.23

1.691.89

- 10 % !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!100 g =
-.43

(Abb. ähnlich)

Orange/
Milde
Orange
• 100 % Saft
• Teilweise aus
Fruchtsaft-
konzentraten

•Je 1-l-
Flasche

•Pfandfrei

1.11
*

Aktion !

* Haftung. keine Druckfehler Für Deko. ohne Preise Alle sein. ausverkauft Angebotstages ersten des Laufe im bereits Vorratsmenge begrenzter aufgrund kann Artikel Dieser

Ravioli
• In Tomatensauce oder in pikanter Sauce

•Je 800-g-Dose
• 1 kg = 1.62

1.291.89

- 31 % !

2.59
*

Aktion !

Frische Rinderminutensteaks

3.29
*

3.79

- 13 % !

Frische Schweinefleischspieße
„Estragon-Zitrone“

• Aus deutscher Herkunft
• Medaillons aus dem
Schweineschinken
am Holzspieß, gewürzt

•300-g-Packung
• 1 kg = 8.64

• Aus deutscher Herkunft
• Vom deutschen Jungbullen
• Zum Braten
•320-g-Packung
• 1 kg = 10.29

1.772.99

- 40 % !
seit 1.7.

Blumenkohl
Deutschland

Klasse
Stück

-.79
*

Aktion !

2.99
*

Aktion !

Paprika, rot
Spanien/Holland

Klasse
kg-Preis

kg-Prei
s

-.79
*1.49

- 46 % !

Bundmöhren
Deutschland
Klasse
Bund


